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Selamat Jarin! Wir kommen erneut, ihr Lieben – mit neuen Dingen, die wir über eure Welt 
zu berichten haben! Um euch schwirren in chaotischer Weise Myriaden von Strömungen. 
Diese mächtige Umformung von LICHT in Materie transformiert eure Welt rapide, 
eingeschlossen die grundlegenden 'Raster' und die daran gekoppelten 'Knotenpunkte', die 
über 13 Jahrtausende lang für diesen bisherigen Aspekt der Physikalität verantwortlich 
waren. Davor war diese Realität einst erfüllt von besonderer Energie, die aus jedem Teil 
des geistigen Universums in sie einströmte. Plötzlich wurde diese Energie auseinander 
gerissen durch eine Katastrophe, die das vorherrschende Imperium Atlantis 
zusammenbrechen ließ und diese Realität auf einen Kurs führte, der sie unter die totale 
Kontrollherrschaft der Finsternis brachte. Dieser so genannte "Fall" war jedoch in 
Wirklichkeit Teil einer göttlichen 'Reise', die euch über die unaufrichtigen Wege der 
Finsternis belehren sollte. Die Katastrophe reduzierte die menschliche Bevölkerung auf 
knapp 15 Millionen. Diese Wesen waren äußerlich kindlich in ihrem Aussehen und sehr 
primitiv in ihrer Technologie. Sie wussten nur noch wenig oder gar nichts mehr darüber, 
warum sie hier waren, und hatten keine Kenntnis mehr über ihren wahren Ursprung.  
       
Vor allem litten sie unter der sich verheerend auswirkenden Abtrennung von ihren 
früheren, Labor-gestützten Unterstützungsgruppen, die sie in so wunderbarer Weise 
versorgt hatten. Dieses überwältigende "Ausgestoßensein in die Wildnis" war äußerst 
verwirrend und überließ sie ungeschützt den Listen vorüberziehender Übeltäter. Hungernd 
und unfähig, sich selbst vor den Elementen zu schützen, schien die Menschheit zunächst 
todgeweiht zu sein. Als die Zeit 'reif' war, stürzten sich die Anunnaki auf diese Situation 
und präsentierten sich als 'Retter'; sie lehrten diese Menschen, wie sie sich ein Obdach 
schaffen und für Nahrung jagen bzw. diese kultivieren konnten. Wie vorauszusehen, 
wurde dieses Wissen nicht frei weitergegeben; der Preis war nichts weniger als die 
Anbetung der Anunnaki als ihre 'Götter und Göttinnen'. Die Rituale schlossen auch 
feierliche Gesänge ein, die sie als 'Schöpfer der gesamten Menschheit' und als 'Erschaffer 
der Physikalität' priesen. Diese Lügen hatten bei einigen wenigen Menschen die Wirkung, 
dass sie sich von der allgemeinen Amnesie losrissen und offen mit diesem einseitig 
verordneten 'Abkommen' brachen. Die daraufhin folgenden Bestrafungen lehrten die 
Menschheit einige brutale Lektionen. Dennoch lösten diese neuen "göttlichen Herrscher" 
unachtsamer Weise einen Funken aus, der später dann doch wieder Erinnerungen an 
frühere Zeiten wecken konnte.  
       
Dieser 'Funken' wurde immer wieder spürbar, wenn die Anunnaki ihren Zorn dahingehend 
spielen ließen, dass sie eine menschliche Gesellschaft nach der anderen zerstörten. Solche 
Zeiten finden sich in der Chronik der weltweiten Mythen und Legenden wieder, die die 
Grundlage der Religionen eurer eingeborenen Völker bilden. Sogar die antiken 
Erzählungen der Europäischen Nationen, die in den letzten paar Jahrhunderten versucht 
haben, diese Mythen auszurotten, sind angefüllt mit ähnlichen Hinweisen. Diese 
"verlorene" Geschichte ist es, die die Schlüssel zu den Umwandlungen beinhaltet, die jetzt 
auf eurer Welt vor sich gehen. Die Geschichten von der Zerstörung von Atlantis und dem 
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frühzeitigen Untergang von Lemuria sind geeignete Parabeln für das, was ihr in eurer 
heutigen Welt an Vorgängen beobachtet. Unter Myriaden von Gestalten und Masken 
haben die Dunkelwesen eine totale Weltherrschaft angestrebt. Sie 'verbürgen' sich, den 
Frieden zu sichern oder Freiheit und Wohlstand zu garantieren – jedoch nur im Austausch 
gegen euren Gehorsam gegenüber ihrer letzten Teufelei. Wie ihr wohl wisst, leiten sich 
Freiheit und Wohlstand jedoch aus voller individueller Souveränität ab; doch das geht der 
Philosophie der Dunkelkräfte 'gegen den Strich'. Sklaverei ist deren ultimatives Ziel, und 
folglich ist eure Historie ein langer Katalog des endlosen Kampfes zwischen einseitiger 
Kontroll-Herrschaft und individuellen Rechten. 
      
Und dieser Kampf beschleunigt sich zurzeit, da die Mächtigen versuchen, auf nicht gerade 
feinfühlige Weise auf die Machtlosen einzuwirken. Trotz der vielen Listen der Dunkelseite 
hat jedoch die bloße Vielfalt der Kulturen, Religionen und Sprachen auf Mutter Erde den 
erwarteten raschen Erfolg (dieser Listen) im Zaum gehalten. Außerdem wächst die Zahl 
derer, die sich dem widersetzen, täglich. Dieser trotzige Widerstand ärgert die Dunklen 
und stachelt sie zu Handlungen an, die für uns Anzeichen sind, dass sie spüren, dass ihr 
'Erfolgsfenster' sich rapide schließt. So wie im antiken Atlantis, haben sie die Reaktion auf 
ihre böswilligen Taten unterschätzt. Und faktisch durchläuft ihr globaler Plan zurzeit in 
etwa eine Metamorphose. Die Resultate der jüngsten Amerikanischen Wahlen sind eine 
Tücke, die Unbedachte im Glauben wiegen mag, dass da ein gewisser bedeutender Wandel 
im Gange sei. Nichts ist weiter von der Wahrheit entfernt! Die Dunkelseite hat nicht die 
Absicht, ihren Würgegriff kampflos zu lockern. So sehen sie – wie ihre Atlantischen 
Pendants – einer Katastrophe entgegen!  
       
Diese kommende Katastrophe verbirgt sich in den vielen verborgenen Fauxpas, die die 
finsteren Kabalen in Amerika bereits begangen haben. Das schließt ein, dass sie die höchst 
wichtigen politischen Entscheidungen ihren Europäischen Pendants überlassen haben und 
ihre globalen Sicherheitserfordernisse den Empfehlungen ihrer vermeintlichen Asiatischen 
und Europäischen Verbündeten angepasst haben. Hierdurch wurden klaffende Löcher in 
ihrem 'Schutzpanzer' sichtbar, und das erlaubt es unseren irdischen Verbündeten, einige 
entscheidende Details zum Abschluss zu führen, die mit eurem Sieg zusammenhängen. 
Wie bei den Atlantern kennt die Hybris der Dunkelkräfte keine Grenzen. Ohne ihr Wissen 
sind die neuen monetären und fiskalischen Strukturen nun vor Ort und warten auf das 
abschließende Kommando, in Betrieb zu gehen. Und hier haben nun die Dunkelkräfte 
deren bevorstehende Zerstörung signalisiert, wie einst ihre Atlantischen Brüder, die den 
verhängnisvollen Mond hierher lanciert hatten. In diesem Fall betrifft dieser neuerlich 
lancierte "Mond" eine speziell chiffrierte Reihe von Programmen, die dazu ausersehen 
sind, die höchst notwendige Wohlstandsvorsorge freizugeben und auszuliefern.  
       
Eure Gesellschaft ist im Begriff, sich in eine solche umzuformen, die in vieler Hinsicht der  
von Lemuria gleicht. Das war eine galaktische Gesellschaft, die sich auf die göttlichen 
Prinzipien der Freiheit und individuellen Souveränität gründete. In diesem Milieu können 
die unveräußerlichen Rechte einer jeden Person gedeihen. In Würdigung dieser Rechte 
und mit dem enormen Potential der Einwohner funktionieren diese galaktischen 
Gesellschaftsformen als eine Welt, in der es für jedes Problem eine Lösung gibt und in der 
Alle ermächtigt sind, ihre wahren inneren Freuden für sich zu erschaffen und zu 

Nidle-Update 14. November 2006  2



manifestieren. Im Falle der Atlanter haben jene ruchlosen (negativen) galaktischen 
Imperien, denen sie dort täglich begegneten, diese lebensspendenden Konzepte so lange 
verzerrt, bis ein neues Paradigma in ihnen 'geboren' war, ein Paradigma, das die 
Überzeugungen der an der Finsternis ausgerichteten Imperien reflektierte. Daraufhin 
entschieden die Atlanter, herauszufinden, wie eine Gesellschaft mit begrenztem 
Bewusstsein darauf reagieren würde, wenn dieser das neue finstere Paradigma aufgenötigt 
werden würde.  
       
Diese korrupten Vorstellungen waren es, die dann schließlich die Intrige produzierten, 
Lemuria zu zerstören, – mit dem daraus entstehenden 'Sumpf', den die gegenwärtige 
Erdenmenschheit damit geerbt hat. Eure Rettung ist, zu den Prinzipien und dem Lebensstil 
Lemurias zurückzukehren. Lemuria muss dabei aus den Spinnweben der Mythologie 
befreit werden, und sein Ethos muss eingehend studiert werden; es ist der zentrale Punkt 
eurer unbekannten Geschichte, der daher eure Zukunft beeinflusst. Die Vergangenheit 
dreht sich nicht nur um die Erduldung der Dunkelseite sondern auch um das stolze 
Exempel, das von den Lemuriern und von deren wundersamen Nachkommen: von euch,  
erbracht wurde! Die überlebenden Lemurier, die sich entschieden, auf der Erdoberfläche 
zu bleiben und nicht in innerirdische Heime umzusiedeln, waren die Opfer der 
Experimente der Atlanter, die die jetzigen Erdenmenschen hervorbrachten. Somit seid ihr 
alle Nachkommen aus Lemuria und tragt in euch das Vermächtnis einstiger, verlorener 
Pracht.  
       
Während Lemuria sich bereit macht, wieder aus den Tiefen des Pazifiks aufzutauchen, 
müsst ihr eingehend auf das blicken, was im Sog der Zerstörung von Atlantis deutlich 
wurde. Als die neuen Menschen ihre Heimat in Asien, Afrika und Europa verließen, 
überquerten sie den Indischen, Atlantischen und Pazifischen Ozean und fanden neue 
Gesellschaftsformen vor, die ihrerseits von den Anunnaki beeinflusst worden waren. Trotz 
dieser ziemlich langen Gehirnwäsche setzte sich das Vermächtnis von Lemuria wieder 
durch und wirkt nun als großes LICHT, das euch an eure Quelle zurückbringt. So wird der 
verlorene Kontinent Lemuria nun zur Parabel und zur Rückversicherung dafür, dass ihr in 
der Tat dafür bestimmt seid, das neue Lemuria zu errichten. Dieses neue Lemuria wird der 
Beginn eurer neuen Sternen-Nation sein. Die Geschehnisse, die wir in unseren Botschaften 
ansprechen, sind Bestandteil dieser großartigen Operation, und der 'Erste Kontakt' ist 
einfach ein Schritt auf eurer Rückkehr zu denen, die ihr in Wirklichkeit seid! Denkt daran: 
"Gemeinsam sind wir in der Tat siegreich!"  
       
Wir haben heute die Geschehnisse der kommenden Tage aus einem anderen Blickwinkel 
betrachtet. Wir rufen euch auf, das größere Bild ständig im Blick zu behalten und damit 
klarer zu begreifen, wie dieser göttliche Prozess für den Wandel funktioniert. Nutzt eure 
Intuition, um die volle Bedeutung dieser Erstkontaktmission zu begreifen. – Wir 
verabschieden uns nun wieder. Seid gesegnet, ihr Lieben! Wisst in eurem innersten 
Herzen, dass der ewige Vorrat und unendliche Reichtum des Himmels in der Tat euer ist! 
Selamat Majon! Selamat Kasitaram! (Sirianisch: Frohlockt! Seid gesegnet in himmlischer 
Liebe und Freude!)  
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